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PRÄAMBEL :  
 
Der Kampf für die Beschäftigung ist die entscheidende Herausforderung, auf die die europäi-
sche Gesellschaft am Vorabend des 2. Jahrtausends eine Antwort finden muss.  
 
Das europäische Gesellschaftsmodell, dessen Grundlage die Grundrechte der Bürger sind, 
wird durch die steigende Arbeitslosigkeit und ihre Auswirkungen auf die Lebensqualität und 
die Entscheidungsfreiheit der Menschen infragegestellt.  
 
Obwohl die Beschäftigungspolitik zu den Aufgaben der nationalen Regierungen gehört, sind 
wir, die lokalen und regionalen Gebietskörperschaften, tagtäglich mit den Begleiterscheinun-
gen der Arbeitslosigkeit konfrontiert und müssen dafür als politische Ebene, die den Bürgern 
am nächsten ist, Lösungen finden.  
 
Wir sind selbst Arbeitgeber, aber wir sind gleichzeitig politisch verantwortlich für die Le-
bensqualität in unseren Gebieten : wir müssen für deren wirtschaftliche Entwicklung sorgen 
und gegen die Ausgrenzung und den Ausschluss der am meisten gefährdeten Bürger kämpfen.  
 
Dazu haben wir uns in den letzten Jahren Lösungen überlegt, die den Zusammenhalt und die 
Dynamik unserer Gebiete und die Beteiligung aller Bürger am demokratischen Leben gewähr-
leisten können.  
 
Wir begrüssen die Initiativen der Europäischen Union. Wir erinnern jedoch daran, dass die 
europäischen und nationalen Politiken zur Förderung der Beschäftigung nur dann einen vollen 
Erfolg erzielen können, wenn sie die lokalen und regionalen Gegebenheiten berücksichtigen.  
 
 
Mit dieser Charta « Lokale Beschäftigungsinitiativen » wollen wir, gewählte kommunale und 
regionale Mandatsträger,  
 
unseren Willen zum Ausdruck bringen, eine wirklich gemeinsame Unternehmung zur Förde-
rung der Beschäftigung in unseren Gebieten zu verwirklichen, an der die Kommunen, die 
Wirtschaft, die Sozialpartner und die Vereine beteiligt werden und an der die Bürger teilha-
ben;  
 
betonen, dass wir kommunale und regionale Entscheidungsträger wichtige Partner der natio-
nalen Regierungen und der europäischen Union bei der Entwicklung der 
Beschäftigungspolitik sind ;  
 
daran erinnern, dass wir tagtäglich an der Entwicklung von Beschäftigungsinitiativen beteiligt 
sind, die den auf europäischer Ebene für die Beschäftigungspolitik festgelegten Prioritäten 
entsprechen ;  
 
unser Bedauern zum Ausdruck bringen, dass das kreative Potential der lokalen und regionalen 
Ebenen sehr oft nicht umgesetzt werden kann, weil ihm die Mittel fehlen oder die gegebenen 
Rahmenbedingungen zu wenig Flexibilität ermöglichen.  
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Wir, die kommunalen und regionalen gewählten Mandatsträger, erwarten daher von den nati-
onalen Regierungen und der Europäischen Union :  
 
die Beratung mit den kommunalen und regionalen Gebietskörperschaften bei der Vorberei-
tung der nationalen Aktionspläne zur Beschäftigung, um die gegenseitige Verstärkung der 
Wirkungen der vorgeschlagenen Massnahmen und unserer eigenen Initiativen zu gewährleis-
ten ;  
 
eine grössere Flexibilität und Dezentralisierung der europäischen Massnahmen und Program-
me, um die kommunalen und regionalen Initiativen in ihrer ganzen Vielfalt zu unterstützen, 
insbesondere hinsichtlich der Entwicklung neuer Wirtschaftsaktivitäten und innovierender, 
experimenteller Berufsausbildungsprogramme für Arbeitsuchende ;  
 
eine umfassende Verwirklichung des Partnerschaftsprinzips bei der Umsetzung der Struktur-
politik der Europäischen Union, insbesondere bei der Planung der Massnahmen des 
europäischen Sozialfonds ;  
 
die Entwicklung von Massnahmen zur Strukturierung und Systematisierung des Erfahrungs-
austausches der lokalen und regionalen Gebietskörperschaften auf europäischer Ebene.  
 
 
Wir, die lokalen und regionalen gewählten Mandatsträger, Unterzeichner dieser Charta, ver-
pflichten uns insbesondere, die folgenden vier grundlegenden Ziele der europäischen 
Leitlinien zu verfolgen :  
 
Wir werden uns weiter um die notwendigen Massnahmen zur Gewährleistung der beruflichen 
Eingliederung der Arbeitslosen im allgemeinen, und insbesondere der am meisten gefährdeten 
Mitbürger bemühen, um durch dezentrale und experimentelle Programme ihre Eingliederung 
in den Arbeitsmarkt und ihre Beteiligung am gesellschaftlichen Leben unserer Gemeinschaf-
ten zu gewährleisten ;  
 
Wir unterstützen den Unternehmergeist und die Gründung neuer Unternehmen und schenken 
der Entwicklung der kleinen und mittelständischen Unternehmen eine besondere Beachtung ;  
 
Wir bemühen uns mit Massnahmen der beruflichen Bildung um Anpassungsfähigkeit, um die 
Arbeitskräfte in unseren Gebieten an den Bedarf der Wirtschaft und die Entwicklung des Ar-
beitsmarkts anzupassen ;  
 
Wir wirken im Sinne der Chancengleichheit in unseren eigenen Verwaltungen und durch die 
Bereitstellung der für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf notwendigen Dienstleistungen.  
 
 
Schliesslich werden wir uns darum bemühen: 
 
« lokale Beschäftigungsaktionen » unter Beteiligung aller unserer Partner zu verwirklichen,  
auf der Grundlage der im ANHANG aufgeführten Empfehlungen die vier grundlegenden Zie-
le der europäischen Leitlinien für die Beschäftigungspolitik zu verfolgen. 


